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* 1969 

Univ.-Prof. Klaus Loenhart studierte Architektur an der Hochschule für angewandte 

Wissenschaften in München, Landschaftsarchitektur als auch Architekturtheorie an der 

Harvard Graduate School of Design in Cambridge, USA. 

Sein transdisziplinäres Interesse entwickelte sich während seiner Praxis bei Herzog & 

deMeuron Architekten in Basel, als auch mit dem Studium und der Lehrtätigkeit zur 

Landschaftsarchitekturtheorie an der Harvard GSD.  

2003 gründet er in Partnerschaft mit Christoph Mayr sein Studio terrain: architekten 

und landschaftsarchitekten mit Sitz in München. Neben der mit dem BDA Preis Bayern, 

einer Nominierung zum Mies van der Rohe Award und dem IOC Award in Gold ausgezeichneten 

Olympiaschanze Garmisch Partenkirchen wurde jüngst das Projekt Murturm zum Mies van der 

Rohe Award nominiert und für die Biennale 2011 in Sao Paulo ausgewählt.  

Seit 2007 leitet er das Institut für Architektur und Landschaft an der TU Graz und 

gründet das LANDLAB am selbigen Institut.  

Mit dem LANDLAB, der Forschungseinheit des Institutes, das sich als Kompetenzzentrum an 

der Schnittstelle zwischen Forschung und Praxis, sowie zwischen einem breiten Feld 

beteiligter Disziplinen positioniert, sind die wesentlichen Fähigkeiten und Ressourcen 

für die Durchführung des Biennaleprojektes vorhanden. 

von 2005 bis 2008 war er Gestaltungsbeirat am IFG Ulm Internationales Forum für 

Gestaltung Ulm. 

2008 wird Klaus Loenhart Gründungsmitglied der EIT Taskforce Energy KIC - Sustainable 

Systems der TU Graz zum European Institute of Technology. Seit 2008 ist er Mitglied des 

Diskussionsforums Wissenschaft und Politik an der Steirischen Landesregierung. Im Mai 

2011 erschien die von Ihm konzipierte Graz Architecture Magazine – ZERO LANDSCAPE im 

Springer Verlag. 2013 wir er mit seinem Institut auf die Architekturbiennale nach Sao 

Paulo, Brasilien eingeladen. Ebenfalls 2013 wird er und sein team.breathe für den 

Österreichpavillon für die Weltaustellung EXPO Milano ausgewählt.  

 


